
Die regulatorischen und technischen Rahmenbedingungen für Energiegemeinschaften entwickeln 
sich laufend weiter. Mit den Änderungen im Elektrizitätswirtschaftsgesetz (ElWG), sowie den Ent-
wicklungen bei Peer-to-Peer-Modellen (P2P) und EVA und damit einhergehenden Anforderungen 
rund um den Teilnahmefaktor ergeben sich wesentliche Fragestellungen für den laufenden Betrieb 
bestehender Energiegemeinschaften.

Gemeinsam mit unseren Partner-Energiegemeinschaften werfen wir einen fundierten Blick auf die 
aktuellen Neuerungen und ihre Auswirkungen auf Organisation, Abrechnung, Management von Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern sowie energiewirtschaftliche Prozesse.

Im Mittelpunkt stehen unter anderem:
	> ElWG: Relevante Änderungen und Handlungsbedarf für bestehende Energiegemeinschaften – 
Stichwort Lieferantenbedingungen

	> Teilnahmefaktoren: Grundlagen, praktische Anwendung und mögliche Auswirkungen auf die 
Energieaufteilung

	> P2P-Verträge und EVA: Neue Optionen für den lokalen Energieaustausch – Herausforderungen 
für Energiegemeinschaften?

	> Praxisdialog: Erfahrungen, offene Fragen und Austausch mit Expertinnen und Experten sowie mit 
Partnergemeinschaften

Die Veranstaltung richtet sich an Verantwortliche, Betreiberinnen und Betreiber sowie fachlich ver-
sierte Vertreterinnen und Vertreter von Energiegemeinschaften, die regulatorische Entwicklungen 
frühzeitig einordnen und ihre Gemeinschaft strategisch weiterentwickeln möchten.

10.11.2026 | 15:30 – 18:00 Uhr

Energie- & Umweltagentur NÖ
Grenzgasse 10, 3100 St. Pölten

Vor-Ort

Weiterbildung für Energiegemeinschaften
ElWG, Teilnahmefaktoren, P2P & EVA:  
Was sich für bestehende Gemeinschaften jetzt ändert
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Anmeldung unter: www.enu.at/anmeldung-elwg-november

http://www.enu.at/anmeldung-elwg-november

